
Informationen Gemeindevorstandssitzungen November 2022 
 
 

Im November haben 3 Gemeindevorstandssitzungen stattgefunden, in welchen unter anderem 
folgende Geschäfte behandelt wurden: 

 

 Das weitere Vorgehen über die freiwerdende Abwartwohnung im alten Primarschulhaus 
Grüsch wurde beraten. Die Wohnung wird voraussichtlich per 01.04.2023 zur Vermietung 
ausgeschrieben. 

 

 Ein Gesuch für die Aussetzung der Kurtaxen wurde abgelehnt. 
 

 Auf eine Indexierung bei der Heizkostenabrechnung für das Jahr 2021/2022 für das Kul-
turhaus Rosengarten wurde einmalig verzichtet. 

 

 Ein Steuererlassgesuch für Gemeindesteuern wurde abgelehnt. 
 

 Folgenden Bruttokrediten wurde zugestimmt: 
o Fr. 6'000.00 für die Anschaffung einer aufblasbaren Turnbahn für den Turnunterricht 
o Fr. 28'000.00 für Ingenieurarbeiten für die Planung und Konzeptionierung einer mög-

lichen PV-Anlage beim Oberstufenschulhaus Usserfäld 
o Fr. 12'000.00 für die Anschaffung von Material für die Signalisation der 30-er Zone in 

Fanas. 
o Fr. 4'500.00 für den Ersatz der Abwaschmaschine in der Küche der MZH Fanas 
o Fr. 5'816.25 für die Reparatur des Abflusses des Chronabrunnens in Grüsch 
o Fr. 20'000.00 für ein Vorprojekt zur Überprüfung allfälliger Massnahmen für die Seil-

bahn Fanas. Dies als Grundlage für weitere Diskussionen über die Zukunft der Seil-
bahn Fanas 

o Fr. 4'500.00 für die Erstellung eines Kurzberichts zur Kinder- und Jugendförderung in 
der Gemeinde Grüsch 

o Fr. 15'000.00 für die Erstellung eines neuen Kabelrohrblocks durch die Repower, an-
lässlich der Umbauarbeiten beim Bahnhof Grüsch. 

 

 Einem Nachtragskredit von Fr.3'283.95 für die Anschaffung des Containers für den Mit-
tagstisch wurde zugestimmt. Die Totalkosten für diese Container betragen somit Fr. 
98'508.95. 

 

 Die Wasser- und Abwassergebühren für das Jahr 2023 wurden bestimmt und bleiben im 
Vergleich zum 2022 unverändert. 

 

 Die Kurtaxen für das Jahr 2023 wurden bestimmt und bleiben im Vergleich zum 2022 un-
verändert. 

 

 Auf den Schwellenen wurden, anlässlich der Bauarbeiten für die Aufwertung der Schwel-
lena, Leerrohre eingezogen, damit in Zukunft die Möglichkeit für die Erstellung einer Be-
leuchtung besteht. 

 

 Diverse Gesuche für öffentliche Unterstützungen wurden behandelt und teilweise gutge-
heissen. 

 

 Einer ausländischen Einwohnerin wurde das Grüscher Bürgerrecht, unter Vorbehalt der 
Zustimmung durch die Gemeindeversammlung, zugesichert. 

 

 Einem Grunddienstbarkeitsvertrag zur Bereinigung von Quellen- resp. Wasserbezugsrech-
ten wurde zugestimmt. 

 



 Die ausgearbeitete Gebührenverordnung zum Baubewilligungsverfahren wurde vom 
Preisüberwacher überprüft. Auf eine detaillierte Empfehlung seitens des Preisüberwachers 
wird verzichtet. 

 

 Über das Projekt «Offene Turnhallen» wurde diskutiert und beschlossen, dass weitere Ab-
klärungen vorgenommen werden sollen. 

 

 Einem Kaufvertrag mit der Hertner Immobilien AG für ein Teilgrundstück des Gst. 1471 
wurde zugestimmt. 

 

 Sonja Schlegel vom Berggasthaus Sassauna wurde mit Fr. 2'000.00 für die Erstellung ei-
nes Skulpturenwegs entschädigt. 

 

 Die Aufwendungen für das Zurückschneiden von Hecken, welche nicht durch die Eigentü-
merschaft zurückgeschnitten wurden, werden in Rechnung gestellt. 

 

 Für den Neujahrsapéro wurden dem Skiclub Fanas Fr. 300.00 zugesprochen. 
 
 
 
 
30.11.2022      Gemeindevorstand Grüsch 


